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Ravensburg, den 22.07.2026 
 

Frühzeitige Beteiligung: Gemeinde Ostrach, 1. Änderung des Bebauungsplans und örtliche 
Bauvorschriften "Erweiterung Alte Mühle" 
      
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir danken für die Zusendung der Unterlagen zum o.g. Verfahren und die damit verbundene 
Möglichkeit, sich hierzu zu äußern.  
 
Der BUND nimmt wie folgt Stellung: 
 
Das Vorhaben der Erweiterung der Alten Mühle in Waldbeuren (Ostrach-Burgweiler) bedingt 
einen Eingriff in eine nach LUBW eingestufte Niedermoorfläche. Moorböden ermöglichen bei 
entsprechendem Wasserhaushalt eine natürliche Klimaschutzfunktion durch die Kohlenstoff 
(C-)-Senkenfunktion. 
 
Bei einer Versiegelung durch ein Bauvorhaben, wie es hier geplant ist, geht das Potenzial der 
natürlichen C-Speicherfunktion für immer verloren, da eine Vernässung der Fläche damit 
ausgeschlossen ist. 
Leider wird weder bei der Bearbeitung des Schutzgutes Boden noch beim Schutzgut Klima im 
Umweltbericht auf diese natürliche Klimaschutzfunktion von Moorböden, wie hier vorliegend, 
eingegangen. 
 
Auch wenn die überplante Fläche verhältnismäßig klein ist, sollte doch angesichts der 
Klimakrise der Belang der Funktionen von Moorflächen als C-Senke zumindest in die 
Abwägung miteinfließen und bauliche Erweiterungen auf eben diesen Flächen zugunsten von 
geeigneteren, klimaschützenden Landnutzungen vermieden werden. 
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Wünschenswert wäre in diesem Zuge zumindest eine Ausgleichsmaßnahme, die diesem 
Verlust an potenziellen Klimaschutzflächen gerecht wird, z.B. durch eine entsprechende 
Vernässung von geeigneten Moorflächen an anderer Stelle in räumlicher Nähe. 
 
Wir bitten Sie, dies im Rahmen der Auswertung der Stellungnahmen und bei der 
anschließenden Überarbeitung der Planungen zu prüfen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Maike Hauser 
Regionalgeschäftsführerin BUND Bodensee-Oberschwaben 
 
 
 
 
 
 


